
Erziehung – orientiert an Lebens- und Entwicklungsphasen:

•� Pfadfinderische Pädagogik findet in vier alters-�

� gerechten Stufen statt, die von Teams junger Erwachsener �

� geleitet werden.

Wölflinge (Jungen und Mädchen ab dem 8. Lebensjahr)�

Wölflinge eignen sich die Welt im Spiel an. Sie sind neugierig und wissensdurstig, �

darum sollen sie in der Meute „hinter die Dinge schauen“.�

�Jungpfadfinder (Jungen und Mädchen ab dem 11. Lebensjahr) �

Im Jungpfadfindertrupp finden Mädchen und Jungen die Möglichkeit, durch �

Erkundungen, Ausprobieren und gemeinsames Handeln in neue Bereiche �

ihrer Welt vorzudringen.�

�Pfadfinder (Jugendliche ab dem 14. Lebensjahr) �

In der Pfadfindergruppe kennzeichnen  – bei allen individuellen Unterschieden – �

der Aufbruch und die Suche nach dem eigenen Leben die Lebenslage der Jugend-�

lichen. Nicht umsonst heißt das Motto dieser Stufe „wagt es!“�

�Rover (junge Frauen und Männer ab dem 17. Lebensjahr) �

Der Alltag der Roverrunde wird vor allem dadurch geprägt, daß dort Jugendliche �

und junge Erwachsene mit oftmals sehr unterschiedlichen Lebens- und �

Entscheidungssituationen einen Platz zum Ein- und Ausatmen suchen. �

Rover und Roverin sein heißt „unterwegs sein“!�
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